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Lieber Lager-Onkel !

Ich hatte schon lange vor, Dir von unse-

re m grossen Lager-Geschaft, der unbeschrank-

ten Paua-, -■'us chel- und Knochen-Industrie,et«
was zu erzahlen. Wohlbemerkt, nur etwas,weil
dieses umfangreiche Gebiet nach der nahesu

5-jahrigen Jnternierungszeit schon mindestens

ein ganzee Buch fallen wiirde, und teilweise

auch, weil einige Kiinstler so im Geheimen ar-

beitan, dass es oft unmoglich ist, das Mono-

pol ihrer kiinstlerischen Verfahren zu entdek-

ken oder ihre neuesten Keisterwerke zu bewun-

darn.

Der Grosswater und Grander dieser Indu-

strie im Jager diirfte wohl Herr Coberger

sein, der sich seinerzeit in Somes Island

schon viel damit und gem des

Abends beim Appell Oder bei besonderen Gele-

genheiten mit seinen funkelnden Medallion er-

schien. Vie sich dieser Gcschaftsplan bewdhr-

te, ist daraus zu ersehen, dass sein Name

bald überall bekannt wurde — selbst die

DEUTSCHS STACF’GLDPAFTPOST brachte eine Karri-

ketur — und dass inan von alien Sei ten zu ihm

kam, uw Auftrage zu geben Oder sich schon

fertige KunstsW.cke anzueignen.
Wiewohl sich zu der Zeit noch mancher

fiber die neue Industrie amsierte Oder pessi-

mistisch dusserte, so griffen jedoch die Op-

timisten und die, welche die Gelegenheit

gleich wahmahmen, bald zu den Feilen und

Jaubsagen, um venigstens mit den Geheirnnissen

dieser Goldmine Bekanntschaft zu raachen.

An eine Opnosition war noch nicht zu

denken. '’an musste sich erst die Sicherheit

aneignen und das lehrgeld, das zu jeder Hand-

arbeit nbtig ist, zahlen. Aber obgleich die

alte immer noch einen bedeutenden Vor-

sprung bjatte, als wir Somes Insel vorliessen,

so hatten sich doch schon neben Italienern,

Japanem und Thailandem mehrere unserer Leu-

te Überzeugt, dass es am >Jnde doch der Lube

wert ist, sich mit dieser Sache abzugeben und

die dazu n<sti *en Verkzeuge anzuschaffen.

Ferr Coberger blieb bei seinem Deisten*

Tikis, Schmetterlinge, Seepferde und derglei-

chen Broschen, Kravattennadeln und Anh.ingsel

erschienen regelmassir in seinera"Schaufen-

ster”. Hollinger, J-Hjller, Schechinger und

machten dann ten «—

in Martholz — nnd erziexteu xn
„Meine Wenigkeit."
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